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Theologische Fakultät, Universität Göttingen 

Julia Nikolaus / Marie Hecke / Prof. Dr. Bernd Schröder 

Zusammenfassung für die Ev.-Theol. Institute und Bundesländer Deutschlands - Lehramt 
 
Keine Veranstaltungen in diesem Feld. 
Weniger als fünf Veranstaltungen in diesem Feld. 
Fünf oder mehr Veranstaltungen in diesem Feld. 
 

Bundesland Institut Studiengänge Obligatorische 
jüdisch-christli-
che Veranstal-
tung 

Obligatorische 
judaistische Ver-
anstaltung 

Fakultative jü-
disch-christliche 
Veranstaltung 

Fakultative juda-
istische Veran-
staltung 

Bemerkungen 

Baden-Württem-
berg 

Karlsruhe (Insti-
tut) 

Bachelor Educa-
tion (Primar-
stufe) 

Nein Nein Nein Ja  

Bachelor Educa-
tion (Sekundar-
stufe I) 

Nein Nein Nein Ja 

Bayern Augsburg (I) Evangelische Re-
ligionslehre Lehr-
amt Grund-
schule, Mittel-
schule 

Nein Nein Nein Nein Die bayerische 
Prüfungsordnung 
nennt „Grund-
kenntnisse der jü-
dischen Reli-
gion“ als Zulas-
sungsvorausset-
zung. 

Evangelische Re-
ligionslehre Lehr-
amt Gymnasium 

Nein Nein Nein Nein 

Berlin Berlin (Fakultät) Bachelor im Kom-
binationsstudien-
gang Lehramt 

Nein Nein Ja Nein  

Master LA Nein Nein Ja Ja 
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Theologische Fakultät, Universität Göttingen 

Julia Nikolaus / Marie Hecke / Prof. Dr. Bernd Schröder 

Bundesland Institut Studiengänge Obligatorische 
jüdisch-christli-
che Veranstal-
tung 

Obligatorische 
judaistische Ver-
anstaltung 

Fakultative jü-
disch-christliche 
Veranstaltung 

Fakultative juda-
istische Veran-
staltung 

Bemerkungen 

Brandenburg        

Bremen Bremen (I) B.A. Grund-
schule, großes 
Fach 

Nein Nein Nein Ja  

B.A. Grund-
schule, kleines 
Fach 

Nein Nein Nein Ja 

B.A. Gymnasium Nein Nein Nein Ja 

M.Ed. Grund-
schule, großes 
Fach 

Nein Nein Nein Nein 

M.Ed. Grund-
schule, kleines 
Fach 

Nein Nein Nein Ja 

M.Ed. Gymna-
sium 

Nein Nein Nein Nein 

Hamburg Hamburg (F) BA LAPS/ LAS/ 
LAB 

Nein Nein Ja Ja  

BA LAGym 1./2. 
UF 

Nein Nein Ja Nein 

MA LAPS/ LAS/ 
LAB 

Nein Nein Ja Ja 

MA LAGym 1./2. Nein Nein Ja Nein 
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Theologische Fakultät, Universität Göttingen 

Julia Nikolaus / Marie Hecke / Prof. Dr. Bernd Schröder 

Bundesland Institut Studiengänge Obligatorische 
jüdisch-christli-
che Veranstal-
tung 

Obligatorische 
judaistische Ver-
anstaltung 

Fakultative jü-
disch-christliche 
Veranstaltung 

Fakultative juda-
istische Veran-
staltung 

Bemerkungen 

UF 

Hessen Gießen (I) Lehramt an 
Grundschulen 

Nein Nein Nein Nein  

Lehramt an Gym-
nasien 

Nein Nein Ja Nein 

Mecklenburg-
Vorpommern 

Rostock (F) Lehramt an 
Grundschulen 

Nein Nein Nein Ja Im fachspezifi-
schen Teil der 
Prüfungsordnung 
des Landes wird 
mehrfach auf in-
terreligiösen Dia-
log als Studienin-
halt verwiesen. 

Lehramt an Gym-
nasien 

Nein Nein Nein Ja 

Niedersachsen Osnabrück (I) Hauptfach im 2-
Fächer-Bachelor 

Nein Nein Ja Nein  

Kernfach im 2-Fä-
cher-Bachelor 

Nein Nein Ja Nein 

Nebenfach im 2-
Fächer-Bachelor 

Nein Nein Nein Nein 

Hauptfach im 
Masterstudien-
gang Gymnasium 

Nein Nein Ja Nein 
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Theologische Fakultät, Universität Göttingen 

Julia Nikolaus / Marie Hecke / Prof. Dr. Bernd Schröder 

Bundesland Institut Studiengänge Obligatorische 
jüdisch-christli-
che Veranstal-
tung 

Obligatorische 
judaistische Ver-
anstaltung 

Fakultative jü-
disch-christliche 
Veranstaltung 

Fakultative juda-
istische Veran-
staltung 

Bemerkungen 

Kernfach im Mas-
terstudiengang 
Gymnasium 

Nein Nein Ja Nein 

Nebenfach im 
Masterstudien-
gang Gymnasium 

Nein Nein Nein Nein 

Nordrhein-West-
falen 

Köln (I) B.A. im Unter-
richtsfach Evan-
gelische Religi-
onslehre, Studi-
enprofil Lehramt 
an Grundschulen 

Nein Nein Ja Nein  

B.A. im Unter-
richtsfach Evangeli-
sche Religions-
lehre, Studienprofil 
Lehramt an Gym-
nasien und Ge-
samtschulen sowie 
Lehramt an Berufs-
kollegs 

Nein Nein Ja Nein 

M.Ed. im Unter-
richtsfach Evangeli-
sche Religions-
lehre, Studienprofil 

Nein Nein Nein Nein 
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Theologische Fakultät, Universität Göttingen 

Julia Nikolaus / Marie Hecke / Prof. Dr. Bernd Schröder 

Bundesland Institut Studiengänge Obligatorische 
jüdisch-christli-
che Veranstal-
tung 

Obligatorische 
judaistische Ver-
anstaltung 

Fakultative jü-
disch-christliche 
Veranstaltung 

Fakultative juda-
istische Veran-
staltung 

Bemerkungen 

Lehramt an Grund-
schulen 

M.Ed. im Unter-
richtsfach Evangeli-
sche Religions-
lehre, Studienprofil 
Lehramt an Gym-
nasien und Ge-
samtschulen sowie 
Lehramt an Berufs-
kollegs 

Nein Nein Nein Nein 

Rheinland-Pfalz Koblenz-Landau 
(I) 

B.A. Grundschule Nein Nein Ja Ja  

B.A. Gymnasium Nein Nein Ja Ja 

M.Ed. Grund-
schule 

Nein Nein Nein Nein 

M.Ed. Gymna-
sium 

Nein Nein Nein Nein 

Saarland Saarbrücken (I) Lehramt für die 
Primarstufe und 
die Sekundar-
stufe I 

Nein Nein Nein Ja In den Pflichtmo-
dulen Einführung 
in die Religions-
wissenschaft ist 
jeweils eine ver-
pflichtende juda-

Lehramt für die 
Sekundarstufe I 

Nein Ja 

 PM Einfüh-
rung in die 

Nein Nein 
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Theologische Fakultät, Universität Göttingen 

Julia Nikolaus / Marie Hecke / Prof. Dr. Bernd Schröder 

Bundesland Institut Studiengänge Obligatorische 
jüdisch-christli-
che Veranstal-
tung 

Obligatorische 
judaistische Ver-
anstaltung 

Fakultative jü-
disch-christliche 
Veranstaltung 

Fakultative juda-
istische Veran-
staltung 

Bemerkungen 

Religionswis-
senschaft 

istische Veran-
staltung zu bele-
gen. Lehramt für die 

Sekundarstufe I 
und für die Se-
kundarstufe II 

Nein Ja 

 PM Einfüh-
rung in die 
Religionswis-
senschaft 

Nein Nein 

Sachsen Dresden (I) Lehramt an 
Grundschulen 

Nein Nein Ja Nein Im fachspezifi-
schen Teil der 
Prüfungsordnung 
des Landes wird 
mehrfach auf in-
terreligiösen Dia-
log und das Ju-
dentum als Studi-
eninhalte verwie-
sen. 

Höheres Lehramt 
an Gymnasien 

Nein Nein Ja Nein 

Sachsen-Anhalt Halle (F) Lehramt an 
Grundschulen 

Nein Nein Nein Nein  

Lehramt an Gym-
nasien 

Nein Nein Nein Ja 

Schleswig-Hol-
stein 

Flensburg (I) B.A. Bildungswis-
senschaften 

Nein Nein Nein Nein Der B.A. Bil-
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Theologische Fakultät, Universität Göttingen 

Julia Nikolaus / Marie Hecke / Prof. Dr. Bernd Schröder 

Bundesland Institut Studiengänge Obligatorische 
jüdisch-christli-
che Veranstal-
tung 

Obligatorische 
judaistische Ver-
anstaltung 

Fakultative jü-
disch-christliche 
Veranstaltung 

Fakultative juda-
istische Veran-
staltung 

Bemerkungen 

M.Ed. Grund-
schule 

Nein Nein Nein Nein dungswissen-
schaften umfasst 
zwei Pflicht- und 
zwei Wahlpflicht-
module, die sich 
nahezu aus-
schließlich dem 
interreligiösen 
Dialog widmen. 
Diese sind nicht 
explizit auf den 
jüdisch-christli-
chen Dialog be-
schränkt. 

M.Ed. Sekundar-
schule (Sek I) 

Nein Nein Nein Nein 

Thüringen Erfurt (I) Bachelor Evange-
lische Religions-
lehre 

Nein Nein Nein Ja  

M.Ed. Grund-
schule, Fach 
Evangelische Re-
ligionslehre 

Nein Nein Nein Nein 

 


